
Fragen in Kategorie Elementarpädagogik –
Lernen von 0 bis 6

Projektname *

Neben und gemeinsam mit der Familie stellen die elementarpädagogischen Einrichtungen entscheidende

Weichen für die Bildungsbiographien der Kinder. Jedes Kind ist in seiner Persönlichkeit und seinen individuellen

Begabungen einzigar�g. Geleitet von diesem Grundgedanken werden von den Elementarpädagoginnen und

Elementarpädagogen Kompetenzen der Kinder in den unterschiedlichen Bereichen wahrgenommen, gestärkt

und gefördert. Nachhal�ge, krea�ve und innova�ve Projekte in zumindest einem der folgenden Handlungsfelder

sollen dafür einen Beitrag leisten:

Emo�onen und soziale Beziehungen:

Iden�tät

Vertrauen und Wohlbefinden

Koopera�on und Konfliktkultur

Ethik und Gesellscha�

Werte

Diversität

Inklusion

Par�zipa�on und Demokra�e

Sprache und Kommunika�on

Sprache und Sprechen

Verbale und nonverbale Kommunika�on

Literacy

Informa�ons- und Kommunika�onstechniken

Bewegung und Gesundheit

Körper und Wahrnehmung

Bewegung

Gesundheitsbewusstsein

Ästhe�k und Gestaltung

Kunst und Kultur

Krea�ver Ausdruck

Natur und Technik

Natur und Technik

Technik

Mathema�k

Darzustellen sind persönliche Leistungen, Ini�a�ven und Ak�vitäten in einem oder mehreren der oben

genannten Handlungsfelder.

Für eine gül�ge Einreichung ist das Ausfüllen / die Beantwortung aller nachstehenden Felder notwendig.



Kurzbeschreibung Ihres Projekts/Ihrer Ini�a�ve (max. 1.500 Zeichen)

Beschreiben Sie bi�e das Projekt/die Ini�a�ve. Die Jury sollte durch die Beschreibung einen Überblick

bekommen. Welche Ziele verfolgen Sie mit dem Projekt?

Einreichkriterien Elementarpädagogik (max. 700 Zeichen)

Elementarpädagogik bildet das Fundament des Bildungssystems. Die Förderung früher Bildungsprozesse ist

gesellscha�licher Au�rag.

Welche der zuvor aufgelisteten sechs Handlungsfelder (1. Emo�onen und soziale Beziehungen, 2. Ethik und

Gesellscha�, 3. Sprache und Kommunika�on, 4. Bewegung und Gesundheit, 5. Ästhe�k und Gestaltung, 6. Natur

und Technik) werden in Ihrem Projekt besonders berücksich�gt und in welcher Art und Weise?

Nachhal�gkeit und Eigenverantwortlichkeit (max. 700 Zeichen)

Nachhal�ger Kompetenzerwerb und Eigenverantwortlichkeit sind grundlegende Ziele von Bildung.

Zu welchen nachhal�gen Veränderungen hat Ihre Ini�a�ve/Ihr Projekt bei den Kindern geführt?

Woran ist dies zu erkennen?

Wie wurden die Kinder in die Planung, Durchführung, Präsenta�on des Projekts einbezogen?

Reflexion und Übertragbarkeit (max. 700 Zeichen)

Erst durch eine angemessene Analyse kann der Erfolg einer Ini�a�ve sichtbar gemacht werden. Reflexionen

führen zu nachvollziehbaren und nützlichen Schlussfolgerungen.

Welche Erkenntnisse haben Sie durch das Projekt gewonnen?

Wie bzw. in welcher Form ist Ihre Ini�a�ve/Ihr Projekt auf andere Gruppen oder elementarpädagogische

Ins�tu�onen übertragbar?

Kindergarten als lernende Ins�tu�on (max. 700 Zeichen)

Elementarpädagogische Einrichtungen und Kindergärten orien�eren sich an gesellscha�lichen Veränderungen

und setzen zeitgemäße Schwerpunkte, um ihre Aufgaben zu erfüllen. Dabei zählt der Beitrag jeder einzelnen

Pädagogin/jedes einzelnen Pädagogen.

Wie bzw. in welcher Form setzen Sie sich für Qualitätsverbesserung an Ihrer Ins�tu�on ein?

In welcher Art und Weise arbeiten Sie an Qualitätsverbesserungsmaßnahmen mit?

Welche Aufgaben übernehmen Sie im Bereich Qualitätssicherung bzw. -verbesserung?

Weitere Dateien anhängen
Wenn Sie weitere Dateien anhängen wollen, haben Sie hier die Möglichkeit dazu:

Jede Datei darf maximal 5MB groß sein!

Mögliche Formate: pdf, doc, docx, alle Bildformate


